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VorwortVorwort

haben Sie schon einmal von dem 

Begriff „soft skills“ gehört? Vielleicht 

ist Ihnen der Begriff „soziale Kompe-

tenz“ geläufiger? 

Gemeint sind damit Eigenschaften 

wie Toleranz, Hilfsbereitschaft und 

Teamfähigkeit. Diese Art der Kompe-

tenz gilt auf dem Arbeitsmarkt für das 

mittlere Management als eine Schlüs-

selqualifikation und beschreibt in die-

sem Zusammenhang die Fähigkeit, 

Teamgeist und Motivation in die Zu-

sammenarbeit mit anderen (Kollegen, 

Kunden, Vorgesetzten, Mitarbeitern) 

einzubringen und für gemeinsame 

Ziele zu nutzen. Damit ist viel mehr 

gemeint, als das, was in den Kopfno-

ten der Schulzeugnisse mit „Arbeits- 

und Sozialverhalten“ zum Ausdruck 

kommt. Gemeint ist damit nicht nur 

die Fähigkeit, gemeinsam erfolgreich 

zu sein, sondern dies auch in einer At-

mosphäre des Miteinanders statt des 

Gegeneinanders zu tun.

Nur, wie erlernt man derart wichtige 

Fähigkeiten in einer Gesellschaft, von 

der es heißt, dass sie immer robuster 

die Einzelinteressen über das „Wir“ 

stellt? Man kann hoffen, dass es den 

Schulen gelingt, unseren Kindern die-

se sozialen Fähigkeiten beizubringen. 

Man kann aber ganz gewiss davon 

ausgehen, dass es in einer Mann-

schaft oder einer anderen Gruppe 

Sport Treibender gelingt, nicht nur 

den Kindern, sondern auch noch den 

Erwachsenen gegenseitige Rück-

sichtnahme, Gemeinsinn und natür-

lich Teamfähigkeit zu vermitteln. Ich 

habe keinen Zweifel, dass der Sport-

verein die beste Schule für „soziale 

Kompetenz“ ist und würde mich freu-

en, wenn Sie das genauso sehen.

Lassen Sie mich in diesem Zusam-

menhang am Rande erwähnen, 

dass wir hier in Herberhausen, was 

das Thema Solidarität betrifft, offen-

bar sehr gut aufgestellt sind. Der im 

letzten Dezember zum zweiten Mal 

durchgeführte „Lebendige Advents-

kalender“ hat dank vieler Spenden ei-

nen ordentlichen Überschuss erwirt-

schaften können. Dieser Überschuss 

lIebe MItbürgerInnen und MItbürger

wurde aufgrund eines einhelligen 

Votums den unglücklichen Opfern 

des Wohnhausbrandes in der Ober-

straße übergeben, die sich über die-

se überraschende Hilfe sehr gefreut 

haben. 

Einen wunderschönen Sommer 

wünscht Ihnen und Euch

Ihr und Euer

Dieter Wenderoth

klartext GmbH  
Weender Landstr. 8–10  
37073 Göttingen 
Tel. 0551 49970-0 
Fax 0551 49970-99 

Offsetdruck 
(ehemals Weender Druckerei)
Reinhard-Rube-Straße 13a
37077 Göttingen 
Tel. 0551 34025 
Fax 0551 380695

 
 
 
info@kopie.de 
www.klartext-gmbh.de

Wir 
machen 

Druck!
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Segelwochenende 2014Segelwochenende 2014

Für Mitglieder der kooperierenden 

Vereine TSV und TVR wird ein 

Segelwochenende 
auf der Ostsee   

vom 22. – 24.8.2014 angeboten.  

Abfahrt aus Roringen/Herberhausen 

nach Fehmarn am Freitag um 13 Uhr, 

mit 6-8 Personen auf einer modernen 

Yacht, Rückkehr am Sonntag gegen 

22 Uhr.

Kosten: 170.-€ p.P. für Koje, Verpfle-

gung, Reisekosten.

Voraussetzungen: eigentlich keine, 

schwimmfähig solltest du sein.

Segeln: Aus dem engen Hafen auslau-

fen, Segel setzen und nach dem Wind 

einstellen, vor der Böe die Segel reffen, 

Segel wechseln. Das Schiff bei jedem 

Wetter auf Kurs halten. Die eigene Be-

wegung mit der Schiffsbewegung koor-

dinieren. Die innere Anspannung beim 

Einlaufen in den fremden Hafen spüren.

segelwochenende 2014

Segeln: Abhängig sein von Wind und 

Welle, von Fehmarn aus hoch am 

Wind zu einer dänischen Insel kreu-

zen oder auf dem Weg zum Hafen 

mit halbem Wind über die Lübecker 

Bucht rauschen. 

Segeln: das eigene Schiff unter Se-

geln sicher steuern, wachsam sein, 

andere Schiffe beobachten. Das ver-

traute Land am Horizont verschwin-

den sehen, Wind und Welle genießen. 

Schräglage nicht als Schieflage verste-

hen. In der Flaute treiben und auf den 

Wind warten. In der Sonne dösen. 

Mit der Seekarte und den Bordinstru-

menten umgehen, Knoten erlernen.

Segeln: mit Gleichgesinnten  Tag und 

Nacht auf 30 m² zusammen (er)leben, 

wegen unbekannter  Geräusche nicht 

einschlafen können, sich nachts aus 

dem Schlafsack pellen ohne den Ka-

binenpartner zu treten, morgens vom 

Geschrei zankender Möwen geweckt  

werden, nach der  Morgendusche 

den ersten Kaffee genießen.

Insbesondere „Ersttäter“ erleben ei-

nen Segeltörn sehr intensiv. Das Er-

lebnis setzt sich aus vielen neuen 

Eindrücken zusammen und bleibt als 

Besonderheit lange Zeit im Gedächt-

nis verankert.

Neugierig?                           

Anmeldung bei 

Eberhard Wünn:  Tel. 24480    

Lutz Präkelt:  Tel. 24878
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Klausurtagung 2014Klausurtagung 2014

Nach knapp drei Jahren war es mal 

wieder so weit. Am 8. und 9. März 

zog sich der engere Vorstand, erwei-

tert um einige Idealisten samt An-

hang erneut zu einer Klausurtagung 

zurück. Wieder ging es nach Hann.

Münden in eines der vom Denkma-

laktivisten Demandt (das ist der, der 

auch die Aegidienkirche zu einem 

überaus attraktiven Café gemacht 

hat) renovierten Gebäude. Leider 

vergaß man bei der Renovierung 

eine adäquate Heizung einzubau-

en und die Fenster zugdicht herzu-

richten, so dass wir doch ein wenig 

frieren mussten – dafür rauchten die 

Köpfe umso mehr.

Nachdem es im November 2010 da-

rum ging, zu überlegen, in welche 

Richtung wir den TSV weiter entwi-

ckeln wollten, wollten wir uns nun 

intensiv abseits des Tagesgeschäfts 

dem Thema widmen, ob wir das, 

was wir uns vorgenommen hatten, 

auch umgesetzt haben. Wir waren 

alle überrascht, was alles in der letz-

ten Zeit passiert ist. Beispielsweise 

haben wir unser Angebot für die 

Senioren erweitert und verstärkt das 

Bürgerhaus als Sportstätte einge-

bunden. Auch neue Sportarten für 

Kids sind an den Start gegangen; so 

die überaus gut angenommenen, 

gemeinsam mit dem TV Roringen 

angebotenen „Parcour-Angebote“. 

Eine gute Erfahrung, die im “Alltags-

geschäft“ allzu leicht verloren geht.

Auch wenn wir uns, wie z.B. beim 

Yoga, dem Kurssystem nähern, wa-

ren sich die Beteiligten schnell einig, 

dass wir den Sportdienstleistungen, 

wie sie etwa Fitnesscenter anbieten, 

kein verstärktes Augenmerk widmen 

wollen. Wir sind und bleiben ein in 

den Ort eingebundener Sportverein 

und sind kein Sportunternehmen. 

Bei all unseren attraktiven Angebo-

ten, darf die Geselligkeit nicht zu 

kurz kommen. Das schließt natür-

lich nicht aus, dass wir uns den sich 

stetig wandelnden Ansprüchen un-

serer Mitglieder und solcher, die es 

werden wollen stellen und sie, so-

weit möglich, erfüllen. Auf diesem 

Klausurtagung 2014

Wege wollen wir weiter gehen, um 

gemeinsam Sport zu treiben und 

Spaß zu haben.

Am Samstagabend lockte uns ein ge-

meinsames Essen beim Italiener. Hier 

funktionierte die Heizung, so dass 

am Ende des Tages nach den Köpfen 

auch die übrigen Körperteile warm 

wurden. Wir haben in einer guten 

und intensiven Atmosphäre getagt 

und werden so etwas bestimmt nicht 

zum letzten Mal getan haben. 

Dieter Wenderoth
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Es ist wieder soweit, die mittlerweile 

Tradition ruft. Am Wochenende des 

21. und 22. Juni findet wieder unser 

Sportfest mit Attraktionen, Spaß zum 

Mitmachen für jedermann statt. Ne-

ben jeder Menge kulinarischer Ge-

nussmöglichkeiten wird es an beiden 

Tagen ein breites Betätigungsangebot 

zum Mitmachen und Ausprobieren 

geben. Vorstand und das erweiterte 

Sportfestteam haben sich „ordentlich 

ins Zeug“ gelegt, um den Gästen ein 

schönes Sportfest-Wochenende zube-

reiten.

Die Mitmachangebote, wie z.B. das 

Geschicklichkeits-/Kletterparcour 

(Tubes) oder die Kletterwand sollen 

vor allem unsere „kleinen Gäste“ an-

sprechen. Aber auch die Großen kom-

men nicht zu kurz! Neben einem Som-

mer-Biathlon und anderen attraktiven 

Programmangeboten, bildet zusätz-

lich die abendliche Übertragung der 

Fußball-WM auf der Leinwand und 

die sich anschließende berüchtigte 

„Schwarz-Gelbe-Nacht“ den Rahmen 

für eine runde Sommerparty.

….. und diesmal neu: Mit Cocktail-Bar!

Last but not least schließt dann am 

Sonntag um 15:00 Uhr unsere Fuß-

ball-1. Herren-Mannschaft ihre Saison 

2013/2014 ab.

Alle Vereinsmitglieder, Freundinnen 

und Freunde des TSV, Nachbarn und 

Freunde von Freunden... alle sind 

herzlichst eingeladen, bei wie immer 

moderaten Preisen, mit uns zu feiern. 

Wir freuen uns auf Euch...

Euer 

Ralf See

Sportfestkoordinator 

(stellvertretend für das ganze Team)

sportfest des tsv herberhausen 2014...
wie schnell doch wieder 2 Jahre vergehen...

Sportfest 2014
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Neues vom Tennis

Zunächst Danke an Alle, die gehol-

fen haben, die Tennisplätze und das 

D’rumherum für die Saison 2014 wieder 

herzurichten!

Folgende Termine sind geplant: 

Tenniscamp für Kinder – 

1.Termin vom 1.8. bis 3.8.2014,

2.Termin vom 5.9. bis 7.9.2014 

Einzelheiten dazu ab Anfang Juni auf 

der Homepage des TSV!

Vereinsturniere: 

1. Termin am 31.5.2014

2.Termin am 12.7.2014 

3.Termin 27.9.2014

Näheres dazu ebenfalls auf der Home-

page des TSV.

Spieltermine der Herrenmannschaft:

4.5.2014 – auswärts 

11.5.2014 – auswärts 

18.5.2014 – Heimspiel!  

15.6.2014 – Heimspiel!  

6.7.2014 -  auswärts

Ausweichtermine :

25.05.2014, 29.06.2014, 27.07.2014!  

Bei den angegeben Punktspielterminen 

sind die Plätze bei Heimspielen ganztä-

gig gesperrt.

Unsere Damen werden in dieser Sai-

son in einer Hobbyrunde ebenfalls um 

Punkte und den gelben Ball kämpfen! 

Die Termine werden sobald bekannt 

ebenfalls veröffentlicht!

Training der Herrenmannschaft wie 

immer mittwochs von 17.30h – 

19.00/19.30 und freitags von 17.00h 

bis 19.00h.

Kinder- und Jugendtraining findet wäh-

rend der Schulzeit freitags von 15.00h - 

17.00h statt.

Ich freue mich auf neue und natürlich 

auch auf die bekannten Gesichter! Das 

gilt nicht nur für das Training sondern 

auch für den täglichen Spielbetrieb!

Eine schöne, gesunde, sonnige und tro-

ckene Tennissaison 2014!

Ernst Kaufholz

neues voM tennIs für 2014
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FußballabteilungFußballabteilung

Die B-Junioren der JSG Göttingen 

Nord-Ost konnten sich in der IGS-Halle 

den Titelgewinn der Hallenkreismei-

sterschaften im Futsal sichern. Im Fina-

le bezwangen sie den FC Lindenberg-

Adelebsen.

Der Turniertag begann mit einem 

Mittagessen in der Nikolausberger 

Sportklause. Nach dem köstlichen 

Essen  fuhren alle Anwesenden, da-

runter viele Eltern und alle Spieler der 

zweiten Mannschaft, die leider schon 

in der ersten Runde ausgeschieden 

war, zur IGS-Halle. Im ersten Spiel traf 

das Team auf den späteren Finalgeg-

ner des FC Lindenberg-Adelebsen. 

Das Spiel endete 0:0. Das zweite Spiel 

konnte jedoch mit guter Teamleistung 

mit 2:0 gegen Tuspo Weser Gimte 

gewonnen werden. Die Stimmung 

im Team und bei den ca. 25 mitgerei-

sten Fans war super. Sie feuerten die 

Spieler bedingungslos an und sorgten 

für eine tolle Atmosphäre in der Hal-

le. Das letzte Gruppenspiel gegen die 

gewInn der hallenKreIsMeIsterschaft

seit dem letzten Jahr wird sowohl 

beim TSV als auch beim TVR wieder 

Fußball für die Kleinen angeboten. 

Alle Jahrgänge von 2004 bis 2009 

sind herzlich willkommen.

Nach den Osterferien wird in Herber-

hausen montags um 17 Uhr auf dem 

Sportplatz trainiert. 

In Roringen findet das Training frei-

tags um 17 Uhr ebenfalls auf dem 

Sportplatz statt.

Für den 9. Mai ist zudem ein Kennen-

lernnachmittag für alle fußballinteres-

sierten Kinder geplant. Ort und Zeit 

hierzu werden wir noch bekannt ge-

ben.

 

Wir freuen uns über alle Kinder, die 

lernen wollen, wie man das runde Le-

der richtig kickt.

Eure Trainer

Dennis, Lasse, Louis und Malte

der ball rollt wIeder…
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Fußballabteilung

Rain
er D

euts
ch An- und Verkauf von

KFZ

Verkauf von Neu-

und Gebrauchtteilen

Wöhnekörben 3
37115 Duderstadt - Westerode
( 0 55 27 / 84 91 91     Fax 8 49 59 11  o.  01 70 / 1 13 45 48  

JSG Harz-Tor konnte das Team von 

Stefan Schwörer mit 3:0 auch für sich 

entscheiden. Mit sieben Punkten und 

einem Torverhältnis von 5:0 hatte sich 

die JSG für das Halbfinale qualifiziert. 

Der Halbfinalgegner hieß JFV West, 

der als Favorit für den Turniersieg ge-

handelt wurde. Nach einem frühen 

Tor und einem großen Kampf in der 

Defensive konnte man noch in der 

letzten Sekunde zum 2:0 erhöhen und 

zog somit ins Finale der Hallenkreis-

meisterschaft ein. Im Finale traf die 

JSG wie schon im ersten Spiel auf den 

FC Lindenberg-Adelebsen. Mit einem 

frühen Treffer kam die JSG wieder 

einmal gut ins Spiel. Es war ein hart 

umkämpftes Finale mit Chancen auf 

beiden Seiten. Mit einem Lattentreffer 

konnte der FC Lindenberg-Adelebsen 

noch mal ein Ausrufezeichen setzen, 

jedoch fand der Ball nicht mehr den 

Weg ins Tor und das Spiel endete 

1:0 für die JSG Göttingen Nord-Ost. 

Nach dem Ertönen der Schlusssirene 

gab es bei den Spielern sowie bei den 

Spielern der zweiten  Mannschaft kein 

Halten mehr, alle zusammen stürmten 

das Spielfeld und feierten zusammen 

den Sieg der Hallenkreismeisterschaft. 

Es war eine Superleistung der Mann-

schaft, die ohne Gegentor den Sieg 

bejubeln konnte.

Louis Bleyer
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GedächtnistrainingGedächtnistraining

Durch die Vielfalt der Übungen wer-

den diese Hirnleistungen nicht iso-

liert, sondern miteinander verknüpft 

trainiert. Es entspricht auch der All-

tagsrealität, dass alle und nicht nur 

einzelne Hirnleistungen gefordert 

werden.

Das regelmäßige Training der un-

terschiedlichen Hirnleistungen baut 

Zusammenfügung von Wissen und 

im Leben wichtige Fähigkeiten auf.

Am Montag, 17. März 2014, fand 

zum 75. Male Ganzheitliches Ge-

dächtnistraining im TSV statt – Anlaß 

für die Teilnehmer der zwei Grup-

pen, durch die nebenstehenden 

Fotos einmal alle anderen Vereins-

mitglieder und –freunde fröhlich zu 

grüßen. 

Von Frohsinn, einer angenehmen 

Arbeitsatmosphäre und einem pri-

ma Gruppenklima sind auch unsere 

wöchentlichen Übungsstunden ge-

prägt.

Jeder, der daran interessiert ist, sich 

ebenfalls geistig fit zu halten, ist zu 

einer unverbindlichen Schnupper-

stunde herzlich eingeladen. 

Bitte anrufen:

Tel.: 0551-2990

Dietlinde Limbach

dIe   12  traInIngszIele
des ganzheItlIchen 
gedÄchtnIstraInIngs:

Assoziatives Denken Denkflexibilität Fantasie und Kreativität

Formulierung Konzentration Logisches Denken

Merkfähigkeit Strukturieren Urteilsfähigkeit

Wahrnehmung Wortfindung Zusammenhänge erkennen
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Gedächtnistraining

 

 

  

 

 
 

  

 
 

  

Öffnunungszeiten: Mo-Fr 7.00-19.00 Uhr  Sa 7.00-16.00Uhr

Öffnunungszeiten: Fr 8.00-18.00 Uhr  Sa 8.00-13.00Uhr

Öffnunungszeiten: Mo-Fr 8.00-20.00 Uhr  Sa 8.00-16.00Uhr

Öffnunungszeiten: Mo-Fr 8.00-18.00 Uhr  Sa 8.00-13.00Uhr

Nachstehend noch eine Aufgabe für alle, die Lust haben, wieder kurz ins Gedächt-

nistraining zu schnuppern. Heute geht es um das Trainingsziel Wortfindung.

Echtes Anagramm

Beim echten Anagramm sind die Buchstaben eines Wortes so umzustellen, dass 

kein Buchstabe übrig bleibt und dennoch sinnvolle Wörter entstehen.

Beispiel:  Reise   -   Riese

1.   Kunst  

2.   Merkmal 

3.   Egel 

4.    Ekel 

5.   Achsel

6.   Eiben

7.   Kaufhaus

8.   hausiert

9.   Donner

10.  Ohren

11.  Erde

12.  Salat
 
Lösung: s. Seite 35

Dietlinde Limbach        
Gedächtnistrainerin im BVGT



22 Sport-Blick – 01/2014 23Sport-Blick – 01/2014

Rope Skipping

Die Qualifikation für die Deut-

schen Meisterschaften in 

der Tasche, fuhren die Rope 

Skipper des TV Roringen am 

14.03.2014 nach Dettingen. 

Dettingen liegt im Süden 

von Stuttgart und die An-

reise erfolgte somit schon 

am Freitagnachmittag. Am 

Samstagmorgen galt es dann. Sechs 

Disziplinen waren zu absolvieren.  

Als jüngstes Team in der Altersklasse 

Ü18  (AKI) begann der Wettkampf für 

unsere fünf Springer mit dem 4 x 30 

sec. Speed, danach folgte der 4 x45 

sec. Double Dutch Speed. Hier gilt es 

möglichst oft und schnell das bzw. die 

Seile zu überspringen, gezählt wird 

von den entsprechenden Kampfrich-

tern  aber nur das Aufkommen des 

rechten Fusses. Der Start verlief  für 

unsere Mädels sehr gut, sie konnten 

Ihren Rekord der Landesmeisterschaf-

ten  einstellen. Dann kam das lange 

Warten!  Warten auf die nächsten 

Disziplinen, die Freestyles, doch die 

AKI Fresstyles begannen erst gegen 

15:30 UHR  und das Warten zehrte an 

den Nerven. Vier Freestyles wurden 

nacheinander  den 12 Kampfrichtern 

dargeboten  und gegen 19:30 Uhr 

war dann der erste Wettkampftag ge-

schafft. Die Anspannung war groß, 

die Mitstreiter super stark  und unsere 

Rope Skipper haben sich der Konkur-

renz mit viel Engagement und Einsatz 

gestellt.  Jetzt hieß es abwarten. Am 

zweiten Wettkampftag konnten wir 

uns soweit entspannen und mussten 

nur noch auf die Siegerehrung war-

ten und konnten die Freestyles der 

jüngeren Altersklassen genießen. Am 

Ende hat sich das Team den 16. Platz 

in der  AKI  gesichert  und damit das 

selbst gesteckte Ziel für die Deutschen 

Meisterschaften erreicht. 

rope sKIppIng
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Maiwanderung 2014Maiwanderung 2014

Dieses Mal waren wir nur 20 Personen, 

die zur Wanderung kamen. Aber was 

für welche!!! Viele haben den Tanz 

in den Mai genossen, sind dann aber 

trotzdem zur Wanderung gekommen. 

Pünktlich um 10.00 Uhr wollten wir 

starten und haben es auch fast ge-

schafft. Frohen Mutes haben wir das 

Dorf über den Wichernweg an der 

Lutter verlassen. Hinter dem Katzen-

haus führte der Weg uns zu Hoff-

mannshof und wir begannen den 

Aufstieg nach Nikolausberg. Am Feld-

born angekommen, wanderten wir 

Richtung Höllegrund und haben mal 

einen ganz anderen Blick auf Herber-

hausen und das Luttertal genießen 

können. Trotz 90% Regenvorhersage 

hielt das Wetter. Weiter ging es un-

ter dem Sportplatz von Nikolausberg 

Richtung Eselsstieg. Nach diesem 

Abstieg hatten wir uns ein gutes Mit-

tagessen verdient und so wurde im 

Bratental das gemeinsame Picknick 

ausgebreitet. Keiner ließ sich lumpen 

und so gab es ein reichhaltiges Buffett 

mit vielen Leckereien. Aber auch die-

se Pause ging vorbei und wir hatten 

noch eine gute Wegstrecke vor uns. 

MaIwanderung 2014

Richtung Menzelberg, etwas durch 

den Wald und das Bratental hatte uns 

wieder. Es ging nun über die B27 in 

die Herberhäuser Wälder und über 

den kleinen Grund zurück nach Her-

berhausen. Ja gut, während wir im 

Wald Richtung Dorf gingen, hat uns 

der Regen erwischt, aber unserer Lau-

ne keinen Schaden zugeführt. Im Dorf 

angekommen, hat sich ein großer Teil 

der Truppe für einen Absacker in der 

Dorfschänke entschieden und wir 

konnten den 1. Mai schön ausklingen 

lassen. Auch fürs nächste Jahr werden 

wir bestimmt wieder eine schöne Stre-

cke finden!

Thomas Spangenberg  
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Stimmen von TSV’lern aus dem Ausland Stimmen von TSV’lern aus dem Ausland

Mein Name ist Theo Grothey und ich 

war „mein Leben lang“ im TSV sehr aktiv 

und habe dort Fußball gespielt. Dieses 

Jahr verbringe ich im Rahmen des Aus-

tauschprogrammes “Youth for under-

standing” in den USA.

Sport ist in den USA sehr anders als 

in Deutschland. Zum einen sind die 

Hauptsportarten Football, Basketball 

und Baseball (wobei ich immer noch 

nicht verstehe, warum einige Leute 

Baseball mögen, da es meiner Meinung 

nach mit Abstand eine der langwei-

ligsten Sportarten auf der Welt ist). Zum 

anderen findet der Sport hauptsächlich 

in den Schulen statt.  

Als ich im Sommer nach Amerika kam, 

habe ich mich entschieden Cross Coun-

try zu laufen. Cross Country ist eine 

Art Laufgruppe, bei der man sich auf 

5-km-lange Rennen vorbereitet. Zwi-

schendurch war es sehr hart für mich, 

da ich es nicht gewohnt war, fünfmal 

wöchentlich zu trainieren und so über 

30 Kilometer in der Woche zu laufen. 

Letztendlich bin ich jedoch froh, es ge-

macht zu haben, da es für mich eine 

völlig neue Erfahrung war.

Im Winter hatte ich geplant, in einem 

Verein Fußball zu spielen.  Da wir je-

doch aus Witterungsgründen nur 

zwei Spiele bestritten haben, habe ich 

stIMMen von tsv‘lern aus deM ausland

mich im Frühling umso mehr auf die 

Highschool Fußball Saison gefreut. Ich 

wollte den „Ammis“ endlich mal zei-

gen, wie man richtig Fußball spielt. 

Ende Februar war es dann endlich so-

weit. Am ersten Trainingstag war ich 

dann sogar relativ erstaunt, wie gut die 

hier mit dem Ball umgehen können. 

Dazu kommt, dass wir fünfmal die Wo-

che mindestens 2 ½ Stunden trainieren 

und so ein wirklich gutes Team auf den 

Platz stellen können. 

In den letzten Wochen hatten wir auch 

schon unsere ersten Spiele, die wir er-

folgreich absolviert haben. 

Ich wünsche meiner Mannschaft in Her-

berhausen und allen anderen Mitglie-

dern viel Glück und freue mich natürlich 

auch schon darauf, in der nächsten Sai-

son wieder auf dem Herberhäuser Fuß-

ballplatz kicken zu können. 

Bis dahin viele Grüße 

Theo Grothey
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geburtstage 2. halbJahr 2014

Geburtstage

50. Geburtstag
08.08.  Peter Ohm
10.08. Harald Mack
29.10. Birgit Herfurth
13.11. Thorsten Geisler
24.11. Karin Klawunn
31.12. Ilona Eberwien

55. Geburtstag
11.07. Dirk Schmidt
24.09. Christiane Seack
26.12. Ralf See

60. Geburtstag
29.07. Regina Riedel
27.09. Regina Baasch-Stevens
27.10. Kurt von Manteuffel 
23.12. Wolfgang Jäger
24.12. Wolfgang Malorny
25.12. Heike Grothey

65. Geburtstag
07.07. Brigitte Rolfes
24.07. Werner Bleier
16.08. Hans-Ulrich Borchert
18.08. Iris Storre
04.09. Klaus-Dieter Walther
10.09.  Lothar Stevens
28.09. Wolfgang Krieghoff 

04.10. Klaus Storbeck

70. Geburtstag
25.09. Elisabeth Napp
28.09. Milan Asic
23.10. Wilfried Mesecke
07.12. Edeltraud Mähler

75. Geburtstag
18.07. Ulrich Weber
28.07. Werner Rettberg
21.08. Walter Oppermann
17.09. Horst Huhnold
30.09. Hans-Volker Prelle
03.10. Erika Dumke
06.12. Margarethe Zerlik

80. Geburtstag
15.06. Horst Keck
30.06. Heinrich Geisler
09.12. Irmgard Grothey

85. Geburtstag
08.08. Frieda Fischer
14.08. Egon Günther
26.09. Helga von Werder

90. Geburtstag

13.12. Roswitha Römermann

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die im kommenden Halbjahr hohe 
Geburtstage feiern: 
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Hallenbelegungsplan

übungsbetrIeb des tsv herberhausen 
und tv rorIngen
gültig 30. April bis 21. September

Hallenbelegungsplan

Tag Gruppe Ort

Montag  

*15:00 - 16:00  Senioren-Gymnastik  DGH Roringen

15:00 - 17:00 Parcour Turnhalle

*17:00 - 18:30 Rope Skipping Turnhalle

17:00 - 18:30 Fußball F-Jugend Sportplatz

18:30 - 20:00 Fußball B-Jugend Sportplatz

18:30 - 19:30 Rückengymnastik Turnhalle

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

19:30 - 20:30 Gymnastik Damen Turnhalle

*19:30 - 20:30  Damen-Gymnastik  DGH Roringen

20:30 - 22:00 Badminton Turnhalle

  

Dienstag  

14:30 - 15:30 Seniorengymnastik Turnhalle

15:30 - 16:30 Kinderturnen (4-6 Jahre) Turnhalle

16:30 - 17:30 Eltern-Kind-Turnen (0-4 Jahre) Turnhalle

17:30 - 19:00 Tischtennis Jugend Gymnastikraum

18:30 - 20:00 Fussball Herren I Sportplatz

18:30 - 20:30 Yoga Turnhalle

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

20:00 - 21:00 Gymnastik Damen Lohbergschule, Göttingen

20:00 - 21:30 Fussball Alte-Herren Sportplatz

*20:00 - 22:00  Singen  DGH Roringen

  

Mittwoch  

*15:00 - 16:30  Kinder-Geräteturnen  Turnhalle Herberhausen

*16:30 - 18:00  Mutter-Kind-Turnen  Turnhalle Herberhausen

*16:30 - 18:30 Rope-Skipping  DGH Roringen

*19:00 - 20:00  Gesundheitssport (Kurs)  DGH Roringen

19:00 - 20:30 Fussball B- Jugend Sportplatz

19:00 - 20:00 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum

*19:00 - 20:30  Volleyball Freizeit  THG-Halle

*20:15 - 21:15  Gesundheitssport (Kurs)  DGH Roringen

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

20:00 - 21:00 Fitnessgymnastik für Damen Turnhalle

21:00 - 22:00 Badminton Turnhalle

  

Donnerstag  

16:30 - 17:30 Badminton Kinder  Turnhalle

19:00 - 20:30 Parcour Turnhalle

19:30 - 20:30 Stepaerobic Gymnastikraum

*20:00 - 21:30  Volleyball Hobby-Mixed  THG-Halle

20:30 - 21:30 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum

  

Freitag  

15:00 - 17:00 Fussball F-Jugend Sportplatz

18:30 - 20:00 Fussball Herren I Sportplatz

18:30 - 20:00 Tennis - Jugend Turnhalle

19:00 - 20:00 Schwimmen Schwimmhalle

20:00 - 22:00 Basketball Turnhalle

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

  

Sonntag  

*20:00 - 22:00  Tanzen (14-tägig)  DGH Roringen

 

Außerdem Tennistraining für Jugend und Herren gemäß Aushang am Tennishaus 

Herberhausen.

* Veranstaltungen des TV Roringen  
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Himmelfahrt 1954  am Sekborn 

Es war einmal ...

Auflösung auf Seite 37

Göttingen geht 
ein Licht auf: 

von den Stadtwerken.
Neu

Ökologisch, günstig, hier.
Endlich gibt es von uns eine umweltfreundliche und preis-

werte Stromalternative für die Region: Ab sofort liefern 

wir nicht nur gewohnt zuverlässig unser GöGas, sondern 

auch klimaneutralen GöStrom zu Ihnen nach Hause. Und 

weil wir direkt vor Ort sind, sind wir auch ganz nah dran, 

wenn es um Service geht.
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Einfach wechseln und profi tieren: 
Sie füllen das Formular im Internet aus 
und wir kümmern uns um den Rest. 
www.goe-energie.de
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Kontakt Kontakt

1. Vorsitzender:

Dieter Wenderoth

Eckenbornweg 4

37075 Göttingen

  2 38 37

 1.Vorsitzender@tsv-herberhausen.de 

2. Vorsitzender:

Wolfgang Malorny

Oberstraße 2a

37075 Göttingen

  2 31 15

 2.Vorsitzender@tsv-herberhausen.de 

Kassenwart:

Volker Grothey

Sonnenbreite 1

37075 Göttingen

  2 14 71

 Kassenwart@tsv-herberhausen.de 

Sportwartin:

Andrea Franke

Teichgraben 7

37075 Göttingen

  2 56 44

 Sportwart@tsv-herberhausen.de

Schriftwartin: 

Elke Giebeler

Friedrich von Bodelschwinghstr. 33

37075 Göttingen

  2 43 12

 Schriftwart@tsv-herberhausen.de

Jugendwart:

Peter Ohm

Oberstraße 2

37075 Göttingen

  2 38 44

 Jugendwart@tsv-herberhausen.de  

   

der vorstand dIe abteIlungsleIter

1. Vorsitzender:

Andreas Erdmann

Lange Straße 28

37077 Roringen

  2 29 95

 info@tvroringen.de

tv rorIngen

Altherrenfußball:

Christian Krause

Landwacht 6

37075 Göttingen

  20 52 92 93

  cjkrause@arcor.de

Badminton:

Ulrike Wenderoth

Eckenbornweg 4

37075 Göttingen

  2 38 37

Fußball:

Gerhard Ulferts

Obertstraße 8

37075 Göttingen

  3 89 38 63

 gerharddererste

@gmx.de 

Gedächtnistraining:

Dietlinde Limbach

Zum Hohen Brunnen 21

37075 Göttingen

  29 90

 dietlinde@limbach-

goettingen.de

Gymnastik:

Susanne Freise-Mascher

Pächterstraße 1

37075 Göttingen

  2 52 63

 susanne.fm@web.de

Jugendfußball:

Thomas Spangenberg

Im Beeke 15

37075 Göttingen

  2 05 47 60

  th.spangenberg

@web.de 

Schwimmen:

Nadja Danica Weiser

Kreuzbergring 56A 

(Zimmer 005)

37073 Göttingen

  0176-20 22 55 88

 nadjadanica.weiser

@stud.uni-goettingen.de

Senioren:

Dagmar Buerschaper

Eckenbornweg 11

37075 Göttingen

 dagmar-diana

@gmx.de

Tennis:

Ernst Kaufholz

Hanssenstraße 9

37073 Göttingen

  4 57 99

 e.kaufholz

@gmail.com

Tischtennis:

Horst Malzahn

Ostlandweg 25

37077 Göttingen

  37 12 99

  Wandern:

Siegfried Klages

Albert Schweitzer Straße

37075 Göttingen

 sigus.klages

@t-online.de
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Lösungen

lösungen

Echtes Anagramm von Seite  20

  

1. Kunst - Stunk

2. Merkmal - Klammer

3. Egel - lege

4. Ekel - Klee

5. Achsel - Achse; Lasche; Schale

6. Eiben - Beine

7. Kaufhaus - Hauskauf

8. hausiert - Haustier

9. Donner - Dornen

10. Ohren - Rhone

11. Erde - Reed; Eder; rede

12. Salat - Atlas

1. Bernhard  Lange

2. Ursel  Werner

3. Hilde  Freitag

4. Marlies  Linne

5. Hermann  Linne

6. Horst  Dumke

7. ??

8. Albrecht  Petras

9. Christel  Bülow

10. Heinz  Meseke

11. Anton  Neumann

12. Edith  Günther

13. Olaf  Fromme

14. Rudolf  Bleyer

15. Lisa  Forcht

16. Doris  Kaldasch

17. Marita  Krüger

?

P H Ö N I X  B A U G E S E L L S C H A F T  M B H

PHÖNIX Baugesellschaft mbH
Rosenweg 15 · D-37434 Bodensee
Tel. +49 (0) 5507 7330 · Fax +49 (0) 5507 1554
info@phoenix-bg-mbh.de · www.phoenix-bg-mbh.de

Ihr kompetenter 
Baupartner 
für

- den individuellen Neubau

- das energetische Sanieren

- die überzeugende Renovierung

- den bequemen Rundumservice

Ihr persönlicher Ansprechpartner: 
Bau-Dipl.-Ing. Burkhard Richter

!
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Sie suchen ein Full-Service-
Unternehmen! Dann sollten Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen, verein-
baren Sie einen Termin. Sie werden
stauen, was alles geht.
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Es war einmal von Seite  32
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Weine  
probieren

Inklusive  
Beratung

Geld-zurück- 
Garantie

So ziehen Sie beim  
Weinkauf nie den Kürzeren!

Göttingen  
An der Lutter 30, „Hoffmannshof“
Telefon  05 51 - 2 18 38

Mo - Do  15.00 - 19.00 Uhr
Fr  13.00 - 19.30 Uhr
Sa  10.00 - 15.30 Uhr



Im Beeke 1
37075 Göttingen-Herberhausen

Tel. 0551/20 90 20
Fax 0551/20 90 250

www.landgasthaus-lockemann.de
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